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N I E D E R S C H R I F T 
 

über die 11. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Diemelstadt am 17.11.2022 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:05 Uhr Gesetzliche Mitgliederzahl: 25 
 
 
Anwesend: 
Bürgermeister Elmar Schröder 
Erster Stadtrat Dieter Oderwald 
Stadtrat Malte Gerke 
Stadträtin Anne Mitschulat 
 
 

FWG-Fraktion 
Uwe Bodenhausen  
Florian Boos  
Bernd Flamme  
Markus Hübel  
Christin Sek  
 
SPD-Fraktion 
Michael Bode  
Judith Budde  
Maximilian Engelbracht  
Gero Langguth  
Pascal Mösta  
Rolf Römer  
Carolin Spasovic  
Tatjana Volke-Behrens  
 
CDU-Fraktion 
Heinrich Götte  
Christian Gröticke  
Udo Jäkel  
Christian Runte  
Rainer Runte  
Gitta Weber  
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Christine Garve-Liebig  
Monika Trilling-Rauch  
 
Ortsvorsteher/in 
Stefan Brüggemann, Neudorf vertritt Hage, Jürgen 
Michael Brüne, Ammenhausen  
Hermann Groß, Hesperinghausen  
Jochen Römer, Wrexen  
Nils Rosenstock, Wethen  
Julia Runte, Orpethal  
 
Schriftführung: 
Julia Schütte  
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entschuldigt fehlten: 
Stadtverordnetenvorsteher  Jürgen Pawelczig (FWG) 
Stadtverordneter  Hans-Elmar Gräbe (FWG) 
Stadtverordneter  Oliver Klaus (CDU) 
Stadtverordneter  Markus Melcher (FWG) 
Stadtrat  Bernd Lotze (FWG) 
Stadtrat  Siegfried Patzer (CDU) 
Ortsvorsteher Neudorf Jürgen Hage 
Ortsvorsteher Helmighausen Benjamin Sauter 
Ortsvorsteher Dehausen Christian Schmidt 
 
Gäste: 
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Sitzungsverlauf 
 
Zur 11. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Diemelstadt war mit Schreiben vom 
31.10.2022 eingeladen worden.  
 
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Maximilian Engelbracht begrüßt in der Stadthalle in Diemel-
stadt-Rhoden die Damen und Herren Stadtverordnete, den Bürgermeister, die Mitglieder des Magistrates, 
die Ortsvorsteher/in, die Mitarbeiter der Verwaltung, die Zuhörer sowie Armin Haß von der Waldeckischen 
Landeszeitung. 
 
Die Niederschrift über die 10. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung wurde den Stadtverordneten 
übersandt. 
 
Einwendungen gegen die Niederschrift sowie gegen Form und Inhalt der Einladung werden nicht erhoben. 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt.  
 
Der Stadtverordnetenvorsteher stellt die Richtigkeit der Niederschrift der Stadtverordnetenversammlung 
fest. 
 
 
1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers 
 
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Maximilian Engelbracht teilt mit, dass im Anschluss an die 
Jahresabschlusssitzung am 16.12.2022 zu einem Buffetessen und Umtrunk in den Mehrzweckraum der 
Stadthalle Rhoden geladen wird. Es werde auch ein Fahrdienst angeboten. 
 

 
1.1 Städtepartnerschaft Diemelstadt-Izon e. V. 

hier: Bericht über Besuch der Franzosen Okt 2022 
 
Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Maximilian Engelbracht berichtet über den Besuch aus der 
französischen Partnerstadt Izon in Diemelstadt vom 22. - 27.10.2022. Einige Vetreter des Vereins Städte-
partnerschaft Diemelstadt-Izon e. V. sind in der Stadthalle anwesend. Auf die Präsentation, die der Einla-
dung beigefügt war und im Gremienportal verfügbar ist, wird vollumfänglich verwiesen. 
 

 
1.2 Sitzungstermine 2023 der Stadtverordnetenversammlung, des Haupt- 

und Finanzausschusses sowie der Ortsvorsteherkonferenz 
MI-50/2022 

 
Die von der Verwaltung mit dem Stadtverordnetenvorsteher abgestimmten Sitzungstermine 2023 werden 
zur Kenntnis gegeben. Aufgrund des Rhoder Kram- und Viehmarkts wird die Stadtverordnetenversamm-
lung am 07.09.2023 nicht in der Stadthalle Rhoden, sondern voraussichtlich in der Lindenhalle Wethen 
stattfinden. 
 

 
2 Mitteilungen des Magistrates 
 
 
2.1 Diemelstadt-Helmighausen 

Behindertengerechter Toilettenanbau Dorfhalle Helmighausen 
Dachdeckerarbeiten 
hier: Auftragsvergabe 

VL-233/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, der Nitzbon der 
Dachdecker GmbH, Warburg-Scherfede, den Auftrag für die Dachdeckerarbeiten des behindertengerech-
ten Toilettenanbaus an die Dorfhalle Helmighausen in Höhe von 5.836,52 EUR zu erteilen. 
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2.2 Diemelstadt-Hesperinghausen, Am Kirchenland 
Erweiterung Kanalisation und Wasserleitung 
hier: Nachtragsangebot 

VL-234/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder informiert, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, der Wilhelm 
Bracht Tief- und Straßenbau GmbH & Co. KG, Diemelstadt-Rhoden, den Nachtrag in Höhe von 16.006,34 
EUR bezüglich der Erweiterung von Kanalisation und Wasserleitung im Stadtteil Hesperinghausen, Am 
Kirchenland, zu erteilen. 
 

 
2.3 Errichtung einer Halteverbotszone im Bereich der Innerortsstraße 

"Rießen" 
VL-240/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, die Haltever-
botszone im Bereich der Innerortsstraße „Rießen“ im Stadtteil Rhoden für den Bereich in Fahrtrichtung 
Ortseingang von der Grundstücksgrenze Höhe Haus-Nr. 9 bis Ende Grundstücksgrenze Haus-Nr. 3 fest-
zulegen. Die bisherige Halteverbortszone auf der gegenüberliegenden Seite wird aufgehoben.  
 
Die Maßnahme ist erforderlich, da aufgrund der neuen Verkehrsführung im Bereich „Helmighäuser Straße“ 
und „Rießen“ als Vorfahrtstraße die bisherige Halteverbotszone in Fahrtrichtung Dehausen aufgrund der 
Kurvenführung sehr unübersichtlich ist. Der Verkehrsteilnehmer in Richtung Ortseingang kann aufgrund 
der parkenden Fahrzeuge nur schwer den Gegenverkehr erkennen. Durch die Verlagerung der Haltever-
botszone auf die Fahrbahnseite in Richtung Ortseingang wäre diese Gefahrenstelle beseitigt und die na-
türliche Verkehrsberuhigung durch parkende Fahrzeuge weiterhin gegeben. 
 

 
2.4 Änderung der Vorfahrtsregelung im Bereich der Landstraße in Die-

melstadt-Rhoden 
VL-246/2022 

 
Bürgermeister Elma Schröder teilt mit, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, die aktuelle pro-
blematische „Rechts vor Links“-Regelung aufzuheben, um in Zukunft für die Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Diemelstadt und der ortsfremden Straßenverkehrsteilnehmer eine klare und eindeutige Verkehrssi-
tuation zu schaffen. 
 
Diese beinhaltet die Einrichtung einer Vorfahrtstraße (Zeichen 306) im gesamten Bereich der Innerortss-
traße „Landstraße“. 
 
Hiermit werden die Interessen des Öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV) besonders berücksichtigt. 
 
Der Fachdienst 1.3 Bürgerservice wird beauftragt, die genauen Standorte der Beschilderung vor Ort fest-
zulegen. 
 

 
2.5 Verlängerung der Dienstzeit im Ehrenamtsverhältnis 

hier: Wehrführer Sieghard Knocks der FFW Ammenhausen/Dehausen 
VL-257/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, abweichend des 
§ 12 Abs. 4 der aktuell gültigen Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Diemelstadt vom 
18.08.2000, dass der gewählte Wehrführer, Sieghard Knocks, für die in der am 15.07.2022 beschlossenen 
neu zusammen gelegten gemeinsamen Feuerwehr Ammenhausen/Dehausen auch über das 55. Lebens-
jahr hinweg, analog der neuen Mustersatzung des Hess. Städte- und Gemeindebundes bis zum 60. Le-
bensjahr sein Amt ausführen kann. Danach sind ein entsprechender Antrag und eine ärztliche Untersu-
chung notwendig, um das Amt weiter auszuüben.  
 
Sobald ein anderer Feuerwehrkamerad bzw. -kameradin die notwendigen Lehrgänge nachweisen kann 
und die persönlichen Qualifikationen vorhanden sind, wird die Nachfolgeregelung entsprechend der Sat-
zung vorgenommen. 
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Bis zum Abschluss der Neuorientierung der zusammengeschlossenen Feuerwehren Ammenhausen und 
Dehausen wird die Aufwandsentschädigung für die Wehrführer und Stellvertreter beider Feuerwehren bis 
31.12.2022 weitergezahlt. Ab dem 01.01.2023 werden auch die Aufwandsentschädigungen entsprechend 
angepasst.  
 
Darüber hinaus wird der Fachdienst 1.3 Bürgerservice angewiesen, in Abstimmung mit Fachdienst 1.2 
Personal, Kitas, Liegenschaften, die Satzung für die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Diemelstadt zu 
überarbeiten und entsprechend der neuen Mustersatzung anzupassen. Die Satzung ist dann über den 
Magistrat der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung nach eingehender Beratung vorzule-
gen. 
 

 
2.6 Asphaltierungs- und Sanierungsarbeiten an Straßen und Feldwegen 

im Stadtgebiet 
hier: Auftragsvergabe 

VL-239/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, den Auftrag für 
die Asphaltierungs- und Sanierungsarbeiten an Straßen und Feldwegen an die GfV mbH, Warburg-Scher-
fede, zum Bruttopreis von 196.573,78 EUR zu erteilen. Zudem beschließt der Magistrat, den Auftrag zur 
Asphaltierung der Innerortsstraßen „Warburger Weg“ (Kreuzung „Hundepfuhl“ bis Kreuzung „Holper-
grund“), „Unter der Mauer“ (Kreuzung „Hagenstraße“ bis Kreuzung „Schildweg“) im Stadtteil Rhoden und 
die Innerortsstraße „Schmidtswiese“ (Lückenschluss) im Stadtteil Wethen ebenfalls an die Firma GfV, Wa-
rburg-Scherfede, zu erteilen, damit die Maßnahmen noch im Haushaltsjahr 2022 durchgeführt werden 
können. 
 
Weiterhin stimmt der Magistrat den überplanmäßigen Aufwendungen im Budget Straßen in Höhe von ins-
gesamt 150.000,00 EUR gemäß § 100 HGO einstimmig zu. Die Deckung wird gewährleistet durch Meh-
rerträge bei der Gewerbesteuer. 
 

 
2.7 Kindertagesstätte Wrexer Märchenhaus 

Umbau Schlafraum, Einbau Notausgangstür 
hier: Auftrag für die Lieferung und Einbau eines Fensters und einer 
Tür 

VL-241/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, den Auftrag für 
die Lieferung und Einbau eines Fensters und einer Tür in der Kindertagesstätte Wrexer Märchenhaus an 
die Hewe Fensterbau GmbH, Diemelstadt-Rhoden, zum Angebotspreis in Höhe von insgesamt 5.859,71 
EUR zu erteilen 
 

 
2.8 Städtebaulicher Denkmalschutz/Lebendige Zentren Diemelstadt-Rho-

den 
Machbarkeitsstudie Rathaus-Gemeinschaftshaus 
hier: Auftragsvergabe 

VL-244/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder informiert, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, dem Ingenieu-
rbüro Veldhuis, Winterberg, den Auftrag für die Machbarkeitsstudie Rathaus-Gemeinschaftshaus im Rah-
men des Programms Städtebaulicher Denkmalschutz/Lebendige Zentren Diemelstadt-Rhoden in Höhe 
von 59.000,00 EUR zu erteilen. 
 

 
2.9 Straßenbeleuchtung Diemelstadt 

hier: Änderung von Schaltzeiten 
VL-255/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, die Straßenbe-
leuchtung der Stadt Diemelstadt grundsätzlich in allen Stadtteilen in der Zeit von 22:30 Uhr bis 5:30 Uhr 
auszuschalten. FD 3.1 wird beauftragt, die EWF GmbH, Korbach, in Kenntnis zu setzen. 
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2.10 Beschaffung eines Vermessungsgeräts 

hier: Auftragsvergabe 
VL-263/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Firma ppm precice positioning management GmbH, 
Penzberg, einstimmig der Auftrag für die Lieferung und die entsprechende Schulung an dem GPS-Ver-
messungsgerät in Höhe von 8.186,01 EUR erteilt wurde. 
 
Stadtverordneter Christian Gröticke erkundigt sich, ob das Gerät gegen Gebühr auszuleihen wäre. Bür-
germeister Elmar Schröder verneint dies. Für private Zwecke müsse man sich an das Amt für Bodenma-
nagement, Korbach, wenden. 
 

 
2.11 Alter Friedhof Diemelstadt-Wrexen 

hier: Weitere Belegung im Bereich der teilanonymen Urnengräber 
VL-236/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass der Magistrat den Empfehlungen aus der Beratung der 
Fraktionsvorsitzenden mit dem Ortsbeirat Wrexen zur Nutzung des Alten Friedhofs Wrexen lt. Protokoll 
vom 15.09.2022 zu einstimmig zustimmt. 
 
Aus Sicht des Magistrats ist ein erneutes Hineintragen der Sache in die Stadtverordnetenversammlung 
entbehrlich, da der Satzungsbeschluss zur Friedhofsordnung der Stadt Diemelstadt als zum einen jünge-
rer, zum anderen aber auch höherrangiger Beschluss den historischen Beschluss vom 30.09.1983 kon-
kludent aufgehoben hat. 
 

 
2.12 Anschluss Kläranlage Kallental an die Kläranlage Marsberg Mitte; 

Auftragsvergabe naturschutzrechtliche Unterlagen 
VL-267/2022 

 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass der Magistrat einstimmig beschlossen hat, die Kosten des 
Planungsbüros Bioline, Lichtenfels-Dalwigksthal, für die Erstellung der von der Bezirksregierung Arnsberg, 
Dezernat Natur- und Landschaftsschutz, geforderten naturschutzrechtlichen Unterlagen auf dem Betriebs-
gelände der Kläranlage Marsberg Mitte zum Gesamtangebotspreis in Höhe von 2.998,80 EUR zu über-
nehmen.  
 
Dies ist der Stadt Marsberg zu bestätigen, damit die Auftragsvergabe umgehend erfolgen kann. 
 

 
2.13 Glasfaserausbau in Diemelstadt 
 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass die Informations- und Vertriebskampagne der goetel GmbH, 
Göttingen, im Stadtgebiet gut angelaufen sei und er überwiegend positives Feedback erhalte. Vor der 
Sitzung habe er vom Ortsvorsteher Hesperinghausen die Information erhalten, dass in diesem Stadtteil 
die erforderliche Abschlussquote von 40 % bereits zusammengekommen sei, obwohl die Informationsver-
anstaltung der goetel GmbH noch gar nicht stattgefunden habe. 
 
Stadtverordnete Gitta Weber teilt mit, dass die goetel GmbH den Vereinen angeboten habe, sich bei der 
Vermarktung einen Obolus verdienen zu können, wenn sie bei der Einsammlung der Anträge behilflich 
seien. Sie fragt in die Runde, ob hierzu etwas Näheres bekannt sei, worauf sich keine Wortmeldung ergibt. 
 
Stadtverordneter Christian Gröticke berichtet, dass dies auch bei der Veranstaltung in Helmighausen an-
gesprochen worden sei. Die Vereine bekämen 10,00 EUR pro abgeschlossenem Vertrag, sofern sie alle 
Anträge des Stadtteils gesammelt abgäben. 
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2.14 Flüchtlingssituation in Diemelstadt 
 
Bürgermeister Elmar Schröder teilt mit, dass zurzeit 118 ukrainische Flüchtlinge im Stadtgebiet gemeldet 
seien. In den nächsten Wochen sei allerdings aufgrund der Bombardierung der kritischen Infrastruktur und 
des beginnenden Winters mit einer neuen Flüchtlingswelle zu rechnen. Zudem habe die Stadt Diemelstadt 
heute eine Zuweisung von fünf Flüchtlingen anderer Nationalität erhalten. 
 

 
2.15 Aufbau eines kommunalen Notfallplans für die Stadt Diemelstadt 
 
Bürgermeister Elmar Schröder berichtet, dass ein städtischer Krisenstab eingerichtet worden sei, der sich 
bereits seit einigen Wochen mit dem Aufbau eines kommunalen Notfallplans für den Fall eines längeren 
Stromausfalls im Stadtgebiet befasse. Er lobt die gute Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr 
und den Ortsbeiräten. 
 

 
3 Einbringung der Haushaltssatzung für das Jahr 2023 mit Haushalts-

plan und Anlagen sowie des Investitionsprogramms für die Jahre 
2022 bis 2026 

MI-45/2022 

 
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023 mit Haushaltsplan und Anlagen einschließlich Investiti-
onsprogramm für die Jahre 2022 bis 2026 wird von Bürgermeister Elmar Schröder mit der Haushaltsrede 
eingebracht. 
 
Haushaltsrede und Haushaltsplan werden nach Sitzungsende in das Gremienportal eingestellt. 
 
Es gilt das gesprochene Wort. 
 
Für ihre geleistete Arbeit bei der Erstellung des Haushaltsplans bedankt sich Bürgermeister Elmar Schrö-
der ausdrücklich bei allen Fachbereichen, besonders bei Büroleitendem Beamten Jörg Romberger, Ver-
waltungsbetriebswirt Christian Hübel, Fachbereichsleiter Technische Dienste Matthias Koch und Erstem 
Stadtrat Dieter Oderwald. 
 

 
4 Verschiedenes 
 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 

 
 
 
Diemelstadt, 22.11.2022 
 
 

  

gez. Maximilian Engelbracht gez. Julia Schütte 

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 
 

 
 


